
 

Alter: ab 7 Jahren 

Gemeinde: _____________________ 

Das Thema: Die Kirche, ein Gotteshaus. 

Die Kinder sollen folgende Stichpunkte wissen: 

- Die Kirche ist ein Gotteshaus. 

- Die Kirche ist eine Gemeinschaft der Gläubigen. 

- Wir sind eine Gottesfamilie und sammeln uns in der Kirche. 

- Durch die Taufe werden wir Mitglieder in der Gottesfamilie. 

Die Kinder sollen versuchen, einige Sachen über die Kirche zu sagen: 

- Benennung der Teile einer Kirche (als Gebäude). 

- Die Form der Kirche. 

- Die Hauptunterschiede zu anderen Gebäuden. 

Spirituelle Ziele: Soziale Ziele: 

Wir gehen jeden Sonntag und an Festtagen 

in die Kirche, um uns an der göttlichen 

Liturgie zu beteiligen.  

Wie soll man sich in der Kirche benehmen? 

- geeignete Kleidung, 

- Stille/Ruhe, 

- Anbetung, 

- keine Rennerei, 

- die Beine nicht überschlagen. 

Aktivitäten: 

Jedes Kind bastelt ein Schild und schreibt darauf: 

- Name des Kindes 

- Name der Gemeinde 

- Patronatsfest seiner Kirche 

- Name des Gemeindepriesters 



 

Der Unterricht 

Die Kirche (das Gotteshaus) 

- Auf eine Tafel klebt man ein großes Bild einer Kirche; jedes Kind zeichnet seine 

Familie auf ein Blatt Papier und klebt es auf das Bild der Kirche. Dadurch treffen sich 

die vielen kleinen Familien und bilden eine große Gottesfamilie.  

- Die Kinder sollen das Gesamtbild der Kirche beobachten und ihre Meinungen sagen. 

- Die ersten Christen haben sich in ihren Häusern gesammelt, um die Gottesdienste zu 

feiern. Als die Zahl der Gläubigen sich vermehrte, begann man, Kirchen zu bauen.  

 

„Ich aber darf in Dein Haus gehen durch Deine große Güte und anbeten vor Deinem 

heiligen Tempel in Deiner Furcht.“ (Psalm 5:3) 

 

Die Erklärung 

Die Kirche ist das Gotteshaus und ihre Form hat eine spezielle Bedeutung.  

Die Kirche wird in Form eines Kreuzes oder eines Schiffes gebaut. Wie das Schiff die 

Reisenden zum sicheren Hafen bringt, wird die Kirche die Gläubigen zu Gott bringen. 

Die Teilung der Kirche: 

- Der Vorraum, in dem die Gläubigen eine Kerze vor der Ikone des Kirchenpatronats 

entzünden, z.B. der heilige Georgios. 

- Das Kirchenschiff, in dem die Gläubigen stehen oder sitzen. Hier sieht man 

verschiedene Ikonen an den Wänden hängen: Ikonen von Jesus, der Gottesmutter 

Maria und von den Heiligen, die mit Jesus im Himmel leben und mit uns, sowie für 

uns beten.  

  



 

 

- Der Altarraum. Dieser Raum ist für die Priesterschaft, die die Liturgie und die 

Gottesdienste feiern. Zwischen dem Altarraum und dem Kirchenschiff befindet sich 

eine Ikonenwand, auf Griechisch heißt sie „Ikonostasis“. In dieser Wand gibt es drei 

Türen. Die mittlere Tür ist die königliche Tür, durch diese dürfen nur Priester hinein- 

und hinaustreten: 

Rechts von der königlichen Tür befindet sich stets eine Ikone des Heilands und 

daneben die Ikone von Johannes dem Täufer.  

Links von der königlichen Tür, befindet sich stets eine Ikone der Gottesmutter, die 

ihren Sohn Jesus Christus trägt. Daneben befindet sich die Ikone des 

Kirchenpatronats der Gemeinde, z.B. der heilige Georgios.  

Seitlich gibt es zwei Türen, die meistens von den Diakonen und Messdienern benutzt 

werden.  

Fragen: 

Was ist die Kirche? 

Wann wird man Mitglied in der Kirche? 

Hat das Gebäude der Kirche bestimmte Formen? 

Was sieht man auf der Ikonenwand? 

Was sieht man in der Kirche? 

Wodurch weiß man, nach welchem Heiligen die Gemeinde benannt wurde? 

 

 


